
Information, Beratung und 
Begleitung von Patienten mit 
onkologischen Erkrankungen
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OnkOlOgische 
FachpFlege

Krankenhaus Barmherzige Brüder Regensburg
onkologisches Zentrum
Zentrumsleiter Prof. Dr. Jan Braess
Prüfeninger Straße 86, 93049 regensburg
tel. 0941 369-2171, fax 0941 369-2175
onkologisches-zentrum@barmherzige-regensburg.de
www.barmherzige-regensburg.de

Onkologische Fachpflege
tel. 0941 369-92177

Onkologische Beratung
tel. 0941 369-92190

Atemtherapie
tel. 0941 369-92178

Ernährungsberatung
meier Eva, tel. 0941 369-92023

Palliativmedizin
Dr. roland Braun, tel. 0941 369-2651

Psychoonkologie
tel. 0941 369-2606

Schmerztherapie 
Prof. Dr. tino münster, tel. 0941 369-3615 
Dr. Christian Hierl, tel. 0941 369-3615

Seelsorge
Pfarrer Bernhard Hofer, tel. 0941 369-1008

Sozialdienst
marianne Scheimer, tel. 0941 369-1050

Onkosport-Gruppe
Gerne können Sie sich in Rücksprache mit dem Pflegeper-
sonal der Stationen P6, P8 und P9 für die Gruppe anmelden.

Stomatherapie
Babette Gruber, tel. 0941 369-93041
Doris Schemm-John, tel. 0941 369-93041
margarete Wieczorek, tel. 0941 369-93039

Kontakt
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Wir über uns

Unsere onkologische Fachpflege ist eine Arbeitsgruppe 
innerhalb des onkologischen Zentrums. Die mitglieder 
der Arbeitsgruppe sind Pflegemitarbeiter, welche die 
zweijährige berufliche Weiterbildung „Pflege in der Onko-
logie“ nach den richtlinien der Deutschen Krankenhaus-
gesellschaft absolviert haben.  

Die onkologischen fachkräfte unterstützen mit speziel-
lem fachwissen ihre Kolleginnen und Kollegen auf den 

Stationen und im ambu-
lanten Bereich. Sie bieten 
fortbildungen im rahmen 
des onkologischen Zent-
rums an. außerdem sind 
sie ansprechpartner bei 
onkologisch pflegerele-
vanten themen, wie zum 
Beispiel Portkatheterpflege, 
therapiebedingte nebenwir-
kungen, Gesundheitsprä-
vention und Vieles mehr.   

fragen zu Diagnostik und therapie, Veränderungen im 
alltag, aber auch Sorgen und Ängste können Patienten, 
die an Krebs erkrankt sind, verunsichern. als mitglieder 
in einem multiprofessionellen Behandlungsteam steht  
die Fachpflege den betroffenen Patienten, zusammen 
mit Ärzten, Psychologen, Seelsorgern und anderen     
Berufsgruppen, zur Seite.  

Gute Kommunikations- und Wahrnehmungsfähigkeit 
sind die Grundvoraussetzungen dafür, dass sich betrof-
fene Patienten und ihre angehörigen in unserem Kran-
kenhaus gut aufgehoben fühlen.



Wir sind für Sie da

Sehr geehrte Patientin, sehr geehrter Patient,
sehr geehrte angehörige,

wir stellen Ihnen auf diesen Seiten das team und die
Aufgaben unserer Fachpflegekräfte in der Onkologie vor.
Ihre tumorerkrankung und der Umgang mit den damit 
einhergehenden Veränderungen können momentan eine 
große Herausforderung für Sie sein. 

Um diese Veränderungen zu meistern, steht Ihnen ein 
interdisziplinäres Behandlungsteam zur Verfügung. Dazu 
gehören auch die onkologischen Fachpflegekräfte.

Mit unserer spezifischen Qualifikation und unserer Erfah-
rung in der Betreuung von Patienten mit onkologischen 
Erkrankungen wollen wir Ihnen in Ihren individuellen 
Belangen kompetent zur Seite stehen.

In enger Zusammenarbeit mit dem gesamten Behand-
lungsteam sind wir für Sie und Ihre angehörigen da.

Ihr Team der Onkologischen Fachpflege

Onkologische Fachpflege

WIr InformIErEn SIE

 � über den ablauf diagnostischer maßnahmen

 � über mögliche Begleiterscheinungen Ihrer Erkrankung

 � über Verhaltensweisen bei therapiebedingten neben- 

 wirkungen (wie zum Beispiel Übelkeit, Erbrechen,  

 Schmerzen, Durchfall)

 � über Selbsthilfegruppen und Kontaktadressen zur  

 Bewältigung Ihrer Krankheitssituation

WIr BEGlEItEn SIE

 � vor, während und nach therapeutischen Eingriffen  

 (wie zum Beispiel operationen, Chemotherapie,  

 Strahlentherapie)

 � bei der Schmerztherapie in enger abstimmung mit  

 dem palliativmedizinischen Konsiliardienst 

WIr BEratEn SIE

 � in einer speziellen Sprechstunde beispielsweise bei  

 fragen zur Ernährung, zu Übelkeit, appetitmangel  

 oder chronischer müdigkeit

WIr lEItEn SIE an

 � in der Versorgung von Wunden sowie im Umgang mit 

 Ernährungssonden, Stoma, Drainagesystemen

 � bei der Einnahme von medikamenten

WIr SInD IHrE anSPrECHPartnEr

 � bei der Vermittlung zu Psychoonkologen oder dem   

 Sozialdienst, zur Seelsorge, einer  Stomatherapeutin,  

 der Ernährungsberatung oder der Schmerzambulanz

 � bei der Kontaktaufnahme zur palliativen Versorgung  

 und zu Hospizeinrichtungen


